
Mein Hemd
von Klaus-Peter Bushoven

wie strahlst Du doch in herrlich Weiß
Du nimmst mir auch der Mühen Schweiß

nicht eine Falte ist in Dir
wenn ich uns seh´, ich sag´ nur, wir!

mit Dir zeig ich die beste Seite
Du nimmst mir auch am Bauch die Breite

mit Dir nicht Pflicht, es ist die Kür
und wie bedank´ ich mich dafür

reib´ meinen Schmutz in Deine Bahnen
hätt´st Du Gefühl, ich könnt es ahnen

Du würdest mich wahrscheinlich hassen
drum würd ich Dich im Schrank belassen

doch zeig ich Dir wohl auch Noblesse
hol schnell Dich aus - des Schrank´s Tristesse

sodann gibst mir den besten Schutz
dafür entfern´ ich all den Schmutz
ich wasche dich von eig´ner Hand
und knüpf mit Dir ein treues Band
Dein Tragen mich so sehr beflügelt

dass ich Dich gern von Hand gebügelt
bis alle Falten sind geglättet

hast oft mich vor der Schmach gerettet
gemeinsam so - wir geh´n durch Jahre
Du bleibst mir treu, ich Dich verwahre
am End´ mit Dir lieg´ auf der Bahre


